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Sitzung der BV 9 am 05.12.2025 

Anfrage der SPD-Fraktion  

Zustand der Trinkwasserleitungen im Stadtbezirk 9 

 

Frage 1: 
Welche Ursachen hatten die Trinkwasserrohrbrüche? 
 

Antwort zur Frage 1: 

Die Ursachen werden aktuell untersucht. Diese Untersuchung wird aufgrund der 

Komplexität des Trinkwassernetzes einige Zeit in Anspruch nehmen. Es ist zu 

vermuten, dass der Wasserrohrbruch auf der Kleinstraße in Folge von 

Druckschwankungen durch den Rohrbruch auf der Torfbruchstraße entstanden ist. 

 

 

Frage 2: 
Ist der Zustand der Trinkwasserrohre im Stadtbezirk 9 so marode, dass weitere 
Vorfälle dieser Art zu erwarten sind?  

 
Antwort zur Frage 2: 

Die Netzgesellschaft Düsseldorf mbH ermittelt den Zustand ihrer Leitungen 

regelmäßig durch Materialbeprobungen, Inspektionen und die Bewertung technischer 

Nutzungsdauern. Über die Zustandsermittlung und Bewertung soll ein möglichst 

umfassendes Bild über die Leitungsanlagen erzeugt werden, um im Rahmen einer 

vorbeugenden Instandhaltungsstrategie störungsgefährdete Materialien rechtzeitig 

zu erneuern. Zeitgleich wird versucht ein Betriebsmittel möglichst lange zu nutzen 

um die, durch Einwohner:innen von Düsseldorf zu tragenden Kosten sowie die mit 

Baustellen immer verbundenen Verkehrseinschränkungen möglichst gering zu halten. 

Die Alterung von Netzmaterialien ist von einer Vielzahl unterschiedlicher Faktoren, 

wie bspw. der Verkehrsbelastung, dem Milieu des umgebenden Erdreichs, der 

Auslastung des Betriebsmittels und weiterem abhängig. Dadurch kann ein 

Betriebsmittel bereits vor Ablauf der erwarteten technischen Nutzungsdauer einen 

Schaden aufweisen. Schäden können also nie völlig ausgeschlossen werden, im 

Allgemeinen ist der Zustand des Wassernetzes aus Sicht der Netzgesellschaft jedoch 

gut. 

 

Frage 2: 

Gibt es konkrete Planungen, für die Sanierung des Trinkwassernetzes im Stadtbezirk 

9? 

Antwort zur Frage 2: 

Die NGD plant in den kommenden 5 Jahren ca. 350 Mio € in die Leitungsinfrastruktur 

von Düsseldorf zu investieren. Davon ca. 110 Mio € in die 

Wasserleitungsinfrastruktur. Bei der konkreten Maßnahmenplanung werden aktuelle 

Entwicklungen von Straßensperrungen, Mitverlegungsmöglichkeiten und andere 

Rahmenbedingungen berücksichtigt. Aktuell laufende Maßnahmen können jederzeit 

über die Baustellenkarte der NGD eingesehen werden (Baustellenkarte | Netzgesellschaft 

https://www.netz-duesseldorf.de/unsere-infrastruktur/baustellenkarte


Düsseldorf). Für die kommenden zwei Jahre sind verschiedene 

Instandhaltungsmaßnahmen im Stadtbezirk 9 vorgesehen, die sich derzeit in der 

Detailplanung befinden. Über diese Maßnahmen wird die NGD die betroffenen 

Anwohner, die Verwaltung und die Politik wie beschrieben rechtzeitig informieren. 
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